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VOR 200 JAHREN standen Barmen und Elberfeld im Brennpunkt der  
Suche nach Lösungen sozialer Missstände. Bedeutende Personen aus 
dem Tal der Wupper stehen bis heute für das Ringen um Solidarität:  
Johann Gregor Breuer, Adolph Kolping und nicht zuletzt Friedrich  
Engels. Aus unterschiedlichen weltanschaulichen Perspektiven ringen 
sie um Gerechtigkeit und Solidarität. Das nimmt die Ausstellung „Aus 
dem Gesicht gefallen“ mit Bildern von Anke Büttner auf, die in neuen  
Kontexten neue Assoziationen wecken und zugleich zeigen, dass sich 
auch eine globalisierte Gesellschaft heute dieser Herausforderung neu 
stellen muss: Solidarität ist keine Empfehlung; sie ist die Grundlage für 
eine Gesellschaft, in der Frieden und Gerechtigkeit möglich sind.

VERANSTALTUNGEN
Do. 5. März 2020, 17 Uhr
Vernissage mit Enthüllung des ersten Bildes 
Begleitet von »Gin & Fizz«
Basilika St. Laurentius, Friedrich-Ebert-Straße 22, 42103 Wuppertal

Do. 2. April 2020 und Do. 30. April 2020 
Enthüllung des zweiten und dritten Bildes mit Performance 
Verwaltungsgebäude Elberfeld, Neumarkt 10, 42013 Wuppertal

Do. 28. Mai 2020 
Enthüllung des vierten Bildes mit Performance
Citykirche Elberfeld, Kirchplatz 2, 42103 Wuppertal

Mehr Information unter www.katholische-citykirche-wuppertal.de
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